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Anfrage 1370/2013 zur Sitzung  am 11.09.2013 

 

Stand Erweiterung Gutenberg-Gymnasium (FDP) 
 
 Das Gutenberg-Gymnasium in Mainz soll bereits seit Jahren erweitert werden. Zum einen, um die 
dauerhafte Überbelegung zu lösen, zum anderen um ein Ganztagsangebot mit Mensanutzung zu 
schaffen. Vorgesehen war eine Erweiterung „in die Ludwig-Schwamb-Schule“ hinein. Synergie-
Effekte mit der dort vorhandenen Mensa sollten so z.B. im Ganztagsbetrieb genutzt werden.  
 
Seit dem Schuljahr 2013/14 ist das Gutenberg-Gymnasium praktizierende Ganztagsschule in An-
gebotsform. Neuer Schulraum wurde dafür bisher nicht geschaffen, im Gegenteil bestehen aktuell 
Befürchtungen, dass durch eine geplante Kita und durch die Verlegung der Berliner Schule in die 
Ludwig-Schwamb-Schule weniger Räume zur Nutzung durch das Gutenberg-Gymnasium zur Ver-
fügung stehen. Zur Sicherstellung des Ganztagsbetriebs konnte bisher als Übergangslösung nur 
ein Drittel der LSS-Mensa zur Mitbenutzung zur Verfügung gestellt werden. 

 

 
Vor diesem Hintergrund fragt die FDP-Stadtratsfraktion die Verwaltung:  
 
1. Wie viele Klassen hat das Gutenberg-Gymnasium im laufenden Schuljahr in den einzelnen 
Jahrgangsstufen bzw. Schüler in den Jahrgängen der Oberstufe und wie soll es sich nach dem 
Schulentwicklungsplan in den nächsten Jahren in der Zügigkeit weiterentwickeln? 
 
2. Wie ist der Sachstand der Bau-Planung für das Gutenberg-Gymnasium?  
 
3. Wird eine Kita auf dem Gelände des Gutenberg-Gymnasiums realisiert oder wurde ein anderer 
Ort bestimmt? 
 
4. Können die fünf provisorischen Klassenräume in der LSS weiter wie geplant genutzt werden? 
Welche anderen Möglichkeiten sieht die Verwaltung, gegebenenfalls die Raumprobleme kurzfristig 
zu lösen? 
 
5. Wie wird der Ganztagsbetrieb für die Schülerinnen und Schüler, die diesen in Anspruch nehmen 
möchten, sichergestellt? Sind neue Spiel- und Aufenthaltsräume geplant? 
 
6. Ist der Bau einer Mensa geplant, die auch die Oberstufenschüler mitnutzen können? 
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Walter Koppius 

FDP-Fraktionsvorsitzender 
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